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IX.

Bericht der limiiologischeii Kommission

für das Jahr 1897/98.

Auch im verflossenen Jahre richtete sich die
Aufmerksamkeit unserer Kommission hauptsächlich auf die
wissenschaftliche Untersuchung des Vierwaldstättersees.
Die beiden zoologischen Arbeiten, die der letztjährige
Bericht erwähnt, Untersuchung der Mollusken und des

tierischen Plankton, werden im nächsten Herbst druck -
bereit vorliegen. Herr Dr. E. Sarasin-Diodati verfolgte,
unterstützt von der städtischen Baudirektion, seine lim-
nographischen Beobachtungen in Luzern. Seit dem 4. Mai
1898 funktioniert nun der Limnograph in Flüelen und
bereits ist Herr Dr. Sarasin in der Lage zu melden, dass
sich dort, wie in Luzern, sehr typische Oscillationen von
44—45 Minuten Dauer zeigen. Weitere Beobachtungsstationen

am Vierwaldstättersee sind in Aussicht
genommen.

Über Temperatur- und Durchsichtigkeitsmessungen
am Vierwaldstättersee liegt eine wertvolle Arbeit aus
der Feder des Herrn Prof. X. Arnet in den «Mitteilungen
der Naturf. Gesellschaft in Luzern » vor. Ebendaselbst
erschien ein Aufsatz des Unterzeichneten über einen
Schmarotzer der Coregoniden. In der genannten
Zeitschrift sollen alle wissenschaftlichen Dokumente über
unsere Untersuchung des Vierwaldstättersees niedergelegt
werden.

In Angriff genommen ist ferner die Ausführung des
chemischen Programms durch Herrn Dr. E. Schumacher,
bevorstehend die Wiederaufnahme der botanischen
Arbeiten durch Herrn Dr. H. Bachmann.
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Zur Anstellung physikalischer Beobachtungen an

verschiedenen Stationen des Seeufers stellten sich eine

ganze Reihe freiwilliger Hülfskräfte in verdankenswerter
Weise zur Verfügung. Zu Zwecken der Seeuntersuchung
wurde ein eigenes, neues Schiff angekauft.

Über die wissenschaftliche Erforschung des Züricher
Sees berichtet Herr Dr. J. Heuscher, dass speeiell die
Planktonstudien, die bakteriologischen Untersuchungen,
sowie die Temperaturmessungen eifrig fortgesetzt wurden.
Es finden regelmässige Exkursionen in 14tägigen
Intervallen zu physikalischen, chemischen, zoologischen und
botanischen Zwecken statt. Herr K. Bretscher hat seine
interessanten Beobachtungen über die Oligochaeten des
Zürichsees wieder aufgenommen.

An die Kosten der Neuanschaffung eines Planktonnetzes

für den Zürichsee steuerte die Kasse der limno-
logischen Kommission Fr. 50 bei.

Herr Dr. J. Heuscher ist im Begriff, die Resultate
seiner Beobachtungen am Thuner- und Brienzersee dem
Druck zu übergeben.

Die Rechnung der limnolog. Kommission schliesst bei
Fr. 150. — Einnahmen, und

» 133. 99 Ausgaben,
Mit Fr. 16. Ol Über schuss.

Indem wir die Bestrebungen unserer Kommission, die
wissenschaftliche Erforschung der Seen der Schweiz zu
fördern, Ihrem fortdauernden Wohlwollen angelegentlich
empfehlen, bitten wir Sie, uns wieder einen Kredit von
Fr. 150 eröffnen zu wollen.

In vollster Hochachtung

Der Präsident der limnolog. Kommission :
Prof. Dr. F. Zschokke.

Basel, im Juni 1898.
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Rechnung der limnologischen Kommission
pro 1897/98.

Einnahmen:
Beitrag der Schweiz. Naturf. Gesellschaft Fr. 150. —

Ausgaben :

Defizit von 1896/97 Fr. 20. 44

Beitrag an den Ankauf eines Planktonnetzes

für den Züricher See » 50. —
Reisebeiträge an Mitarbeiter an der

Untersuchung des Vierwaldstättersees » 61. 25

Frankaturen » 2. 30

Fr. 133. 99

Einnahmen Fr. 150. —

Ausgaben » 133. 99

Überschuss Fr. 16. Ol
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